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Arm durch Inflation? 
Die sozialen Folgen der 
Geldentwertung bekämpfen!

Das 8-Punkte-Programm der
AfD-Fraktion im Deutschen Bundestag

Warum wird das Leben in Deutschland
immer teurer?

Die Inflation hat in Deutschland den höchsten 
Stand seit fast 30 Jahren erreicht. Inflation zer-
stört Vermögen und Existenzen von Familien, 
Rentnern, Mittel- und Geringverdienern, denn 
Einkommen und Sozialleistungen steigen nicht 
gleichmäßig mit der Inflation.

Schuld sind die EZB-Geldpolitik mit ihrer mas-
siven Geldschöpfung per Knopfdruck sowie 
Null- und Negativzinsen, aber auch die Coro-
na-Politik, die Störung der Lieferketten und die 
Steuerpolitik. Die horrende Besteuerung von 
Energie und die neue CO2-Steuer treiben die 
Inflation zusätzlich stark an.

Die Folgen für ärmere Haushalte in Deutsch-
land sind dramatisch: Immer mehr Menschen 
müssen im Winter in ihren Wohnungen frie-
ren. Wir fordern daher die sofortige Umsetzung 
der folgenden Maßnahmen, um die schlimms-
ten Folgen der Preissteigerungen abzufedern:
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Arm durch Inflation? So will die AfD-
Bundestagsfraktion das Problem lösen:

1. Existenzminimum freistellen –
Erhöhung des steuerlichen Grundfreibetrags

Das sachliche Existenzminimum muss steuer-
frei werden. Denn dem Steuerpflichtigen muss 
von seinem Einkommen zumindest so viel ver-
bleiben, wie er zur Bestreitung seines notwen-
digen Lebensunterhalts benötigt. Wir fordern 
daher eine sofortige Anhebung des Grundfrei-
betrages auf 12.600 Euro pro Jahr.

2. Existenzminimum sichern – 
Regelsätze in der Grundsicherung anpassen

Hartz-IV-Leistungen sowie Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung müssen das 
Existenzminimum sicherstellen. Die geplante 
Regelsatzerhöhung um drei Euro auf 449 Euro 
bleibt deutlich hinter der aktuellen Inflations-
rate von über vier Prozent zurück. Wir fordern 
die Bundesregierung auf, sofort eine Überprü-
fung und Anhebung vorzunehmen.

3. Abschaffung von CO2-Steuer, EEG-Umlage, 
Energiesteuer und Gebäudeenergiegesetz

Die Energiekosten steigen massiv. Ein Ende der 
CO2-Steuer würde Energie sofort verbilligen, 
Bürokratie abbauen und unmittelbar den sozial 
Schwachen helfen. Die EEG-Umlage, die Ener-
giesteuer und das Gebäudeenergiegesetz müs-
sen abgeschafft werden.

4. Null-Prozent-Umsatzsteuer
auf Strom und Gas

Für Verbraucher soll die Umsatzsteuer für 
Energie (Strom, Gas, Heizöl, Fernwärme, Koh-
le) zunächst begrenzt von November 2021 bis 
März 2022 auf null Prozent ermäßigt werden.
 

5. Die EZB muss ihrem Mandat der
Geldwertstabilität wieder nachkommen

Die Null- und Negativzinspolitik der EZB 
sowie deren Geldschöpfung aus dem 
Nichts müssen unverzüglich beendet 
werden.

6. Inflation beim Mindestlohn
berücksichtigen

Damit der Mindestlohn seine 
Schutzfunktion erfüllen kann, 
soll bei seiner Festlegung neben 
der Tarifentwicklung künftig 
auch die Inflation berücksich-
tigt werden.

7. Eigenvorsorge erleichtern –
Erhöhung des Sparer-Freibetrages

Um den Sparern die eigene Altersvorsorge zu 
erleichtern, soll der Sparerfreibetrag in Höhe 
von bislang 801 Euro auf 1.200 Euro erhöht wer-
den.

8. Sofortiges Ende der Besteuerung
von Steuern

Der Staat verlangt Umsatzsteuer sogar von an-
deren Steuern und Abgaben – etwa beim Ben-
zinpreis. Die Umsatzsteuer soll zukünftig al-
lein vom Warenumsatz berechnet werden. Das 
senkt die Energiekosten und entlastet vor allem 
ärmere Haushalte.

Zusammensetzung des Benzinpreises
in Deutschland bei einem Preis von

1,699 Euro pro Liter:

98,9 Cent/l

58 %

62,9 Cent/l 

37 %

8,2 Cent/l 

5 %

Quelle: https://de.statista.com/statistik/daten/studie/29999/umfrage/zu-
sammensetzung-des-benzinpreises-aus-steuern-und-kosten/
Stand vom 4. November 2021


